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Herren Bezirksliga Rheinland Ost

VfL Dermbach : TTV Alexandria Höhn II 
Samstag, 24.02.2024, 18:00 Uhr

TTV Alexandria Höhn II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Rheinland Ost auf

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV
Alexandria Höhn II das Spiel in der Herren Bezirksliga Rheinland Ost beim VfL Dermbach am
Samstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Thomas
Zimmermann. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Fast verloren schien das Spiel von Nieslony / Eickhoff gegen
Olschewski / Zimmermann, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Nieslony / Eickhoff
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Herrmann / Heidrich verloren
ihr Match gegen Geppert / Seel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Einen sicheren Punkt
für ihre Mannschaft holten indessen Hambürger / Klein beim 11:8, 11:4, 11:7 gegen Kram /
Schönberger. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Lange mit Markus Seel kämpfen musste Robin Nieslony in einer aufgrund der TTR-Werte
zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das folgende Einzel zwischen Max Eickhoff und
Marc Geppert, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden
konnte, endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Tim Silas Herrmann bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Adrian Kram. Trotz Blitzstart verlor Luis Hambürger sein Spiel gegen Thomas
Olschewski letztlich in vier Sätzen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Raphael Klein seinem Gegner
Thomas Zimmermann beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Max Heidrich bekam seinen Gegner Nico Schönberger hingegen beim
deutlichen 2:11, 4:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des VfL Dermbach und des TTV Alexandria Höhn II. Robin Nieslony bekam es nun mit Marc Geppert
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Robin Nieslony am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Nieslony mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dagegen anschließend Max Eickhoff bei seiner
Niederlage gegen Markus Seel. Nichts auszurichten hatte im Anschluss Tim Silas Herrmann beim 5:
11, 3:11, 7:11 gegen Thomas Olschewski, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Herrmann bei 5, während er nun 11
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
5:7. Beim wenig später folgenden 1:11, 8:11, 9:11 gegen Adrian Kram fand Luis Hambürger von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit hat Hambürger nun
ein 10:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Raphael Klein gelang es,
Nico Schönberger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach diesem Einzel steht Klein somit bei 4 Siegen und 3 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schönberger ein 7:7 ausweist. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Max Heidrich letztlich parat, um Thomas Zimmermann final zu
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gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen
die TTF Oberwesterwald II, während der TTV Alexandria Höhn II am 08.03.2024 gegen den TTC
Harbach antritt.

 Statistik:
 VfL Dermbach

Doppel: Nieslony / Eickhoff 1:0, Herrmann / Heidrich 0:1, Hambürger / Klein 1:0 
Einzel: R. Nieslony 2:0, M. Eickhoff 0:2, T. Herrmann 0:2, L. Hambürger 0:2, R. Klein 2:0, M.
Heidrich 0:2 

 TTV Alexandria Höhn II
Doppel: Geppert / Seel 1:0, Olschewski / Zimmermann 0:1, Kram / Schönberger 0:1 
Einzel: M. Geppert 1:1, M. Seel 1:1, T. Olschewski 2:0, A. Kram 2:0, N. Schönberger 1:1, T.
Zimmermann 1:1


